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Der Tanz ist das stärkste Ausdrucksmittel 
der menschlichen Seele.
Thomas Niederreuther
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einer solchen Veranstaltung leistet 
die Gesellschaft einen wichtigen 
Beitrag nicht nur für den Aufbau 
gesellschaftlicher Beziehungen, sie 
fördert auch die Kommunikation, 
die letztlich unabdingbar für ein 
wirtschaftliches Miteinander statt 
Nebeneinander ist. Ich bin sicher, 
dass der Zwickauer Ärzteball nicht 
nur ein rauschendes Erlebnis für die 

Sinne wird. Er wird auch in einer ungezwungenen Atmo-
sphäre den Gedanken- und Erfahrungsaustausch fördern. 
Einen Austausch, der einer späteren Zusammenarbeit 
durchaus dienlich sein kann. In diesem Sinne wünsche ich 
allen Ballgästen eine bezaubernde Ballnacht sowie anre-
gende Gespräche sowie den Organisatoren viel Erfolg und 
eine Fortführung der Tradition der Zwickauer Ärztebälle.

Georg Milbradt
Ministerpräsident des Freistaates Sachsen

fernab der fachlichen Tagesroutine. 
Das Interesse an der Wiederholung 
eines Zwickauer Ärzteballes 2008 
wird richtungweisend dafür sein, ob 
es uns gelingen kann, tatsächlich die 
alte Tradition der Zwickauer Ärzte-
bälle neu zu beleben und langfristig 
wieder zu etablieren. Im Namen des 
Vorstandes der Medizinischen Ge-

sellschaft Zwickau e.V. lade ich Sie alle auf das Allerherz-
lichste zum Zwickauer Ärzteball 2008 ein! Haben Sie teil an  
Unterhaltung, Show,  Musik und Tanz  und nähren Sie mit 
uns die Hoffnung darauf, dass es auch unter den gegenwär-
tig schwierigen Bedingungen im Gesundheitswesen unseres 
Landes noch Institutionen und Gelegenheiten gibt, traditio-
nelle Werte unseres Berufsstandes zu pflegen!

Dr. med. R. Schaub
Vorsitzender Medizinische Gesellschaft Zwickau e.V.

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
nachdem der Zwickauer Ärzteball 2007 zu einem wirklich 
großen Erfolg geworden war, stand eigentlich für alle an der 
Organisation und Vorbereitung Beteiligten fest, dass es in 
eine „2. Runde“ gehen muss! Das große Interesse in der Re-
gion, vor allem auch die Medien- Resonanz haben gezeigt, 
dass hier dem Anliegen der Ärzteschaft Rechnung getragen 
wurde, auch außerhalb der täglichen Dienstgeschäfte, Mög-
lichkeiten zu haben, in den Gedankenaustausch zu treten. 
Obwohl einerseits die Finanzierung derartiger Projekte im-
mer schwieriger wird und von den Organisatoren ein immer 
größeres Maß an Flexibilität und Engagement verlangt wird, 
andererseits bei aller Begeisterung durchaus auch kritische 
Anmerkungen zu berücksichtigen waren, haben wir gemein-
sam mit der Krauß Event AG ein hohen Ansprüchen gerecht 
werdendes Programm für 2008 vorbereitet. Im Vordergrund 
soll wieder die Möglichkeit zum persönlichen Gespräch oder 
zum Gedankenaustausch stehen, vielleicht auch einmal 

Der Erfolg der sächsischen Wirtschaft zeigt, dass der Aufbau 
von Netzwerken in der heutigen Zeit unabdingbar ist. Über 
Netzwerke knüpfen die Unternehmer – besonders im Mit-
telstand – Kontakte; sind aber auch in der Lage, ihre Kräfte 
zu bündeln und effektiv einzusetzen. Was für Unternehmer 
gilt, gilt auch für Mediziner. Insbesondere Ärzte sind auf ein 
Miteinander unter Kollegen angewiesen, denn die ständige 
Weiterentwicklung der modernen Medizin erfordert immer 
neue Investitionen, die für einen niedergelassenen Arzt, 
gleich welchen Fachgebiets, nicht immer problemlos zu täti-
gen sind. Doch diese sind unabdingbar – einerseits um dem 
praktizierenden Arzt ein wirtschaftliches Arbeiten zu er-
möglichen; andererseits um die Gesundheitsversorgung der 
Menschen auch in dünner besiedelten Gegenden zu sichern.
Ich begrüße außerordentlich das Vorhaben der Medizi-
nischen Gesellschaft Zwickau, neben der Weiterbildung von 
Medizinern auch die Tradition des Zwickauer Ärzteballes 
wieder neu zu beleben. Mit dem Zusammenführen von 
Medizinern untereinander und in verschiedensten medizi-
nischen Geschäftsfeldern tätigen Unternehmern im Rahmen 
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
wir freuen uns, Sie zum Zwickauer Ärzteball 2008 einladen 
zu dürfen. Die Hauptaufgaben des Vorstandes der Kreisärz-
tekammer bestehen aus der Wahrnehmung der beruflichen 
Belange aller Mitglieder, der Überwachung der Erfüllung 
der berufsrechtlichen und berufsethischen Pflichten sowie 
der Mithilfe bei der Organisation von Fort- und Weiterbil-
dungen. Den Ärzteball zu unterstützen, ist uns eine will-
kommene Abwechslung.

Eine alte Tradition neu aufleben zu lassen, ist immer ein 
spannendes Unternehmen. Der Erfolg unserer ersten Ver-
anstaltung 2007, Ihre Begeisterung und die zahlreichen 
Nachfragen bezüglich der Fortsetzung haben uns in unserer 
Arbeit bestätigt. Wir möchten daran anknüpfen und Sie er-
neut zu einem Abend, gefüllt mit „nichtmedizinischer“ Un-

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich kann mich noch genau erinnern, vor genau einem Jahr 
begann mit eben diesem Einladungsheft, was Sie jetzt in der 
aktuellen Ausgabe vor sich liegen haben, die erste öffentliche 
Präsentation unseres gemeinsamen Vorhabens. 
Mit viel Risiko und voller Ungewissheit über die Reaktionen 
und die Akzeptanz unseres Vorhabens, entwickelten wir 
ein Konzept, welches langfristig die Tradition „Zwickauer 
Ärztebälle“ wiederbeleben sollte. In diesem Zusammenhang 
möchte ich all jenen danken, die uns auf diesem Weg so un-
eigennützig unterstützt haben. 

Der „Zwickauer Ärzteball 2008“ wird nun alle schönen 
Momente und Hinweise vereinen, um mit  Ihnen und Ihren 
Gästen, am 15. März 2008, einen angenehmen Ballabend 
feiern zu können. Neben unseren eigenen Großveranstal-
tungen, wie „Classics unter Sternen“, „Großer Preis von 
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Thomas Günnel
Vorsitzender der
Kreisärztekammer Zwickau - Stadt

Sachsen“, „enviaM Fußballhallenmasters“ oder die Tennis-
matches mit Boris Becker, ist der „Zwickauer Ärzteball“ 
ein überaus wichtiges gesellschaftliches Ereignis. In diesem 
Zusammenhang möchte ich diejenigen unter Ihnen bitten, 
die an solch einem Abend die Schwächsten der Gesellschaft 
nicht vergessen, unsere Charity- Tombola für den KiZ e.V. 
zu unterstützen.  

Ich freue mich sehr, Sie begrüßen zu 
dürfen!

Ihr 

Matthias Krauß
Vorstand Krauß Event AG 

terhaltung, kulinarischen Köstlichkeiten und geselligem Bei-
sammensein jenseits der alltäglichen Praxis, in den größten 
Terrassensaal Westsachsens, in das Konzert- und Ballhaus 
»Neue Welt«, einladen.
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Herzlich Willkommen zum

» 	Empfang mit einem Glas Prosecco
» 	Foto mit Ihnen und Ihrem Partner vor der
	 Galafotowand

» 	Eröffnungssong
» 	Begrüßung
» 	Galabuffet
» 	Close-up Magic
» 	Medizynisches Kabarett Lachen ist die beste Medizin!
» 	Musik und Tanz mit der Band Witt creW
» 	Show mit dem Theater Plauen-Zwickau
» 	Charity-Tombola zu Gunsten KiZ e.V.
» 	Eisrevue um Mitternacht
» 	Ausklang 1:30 Uhr 

Witt creW
ZWICKAUER ÄRZTEBALL 2008
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Samstag, 15. März 2008
im Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ in Zwickau

Preis pro Karte 95,– €
inkl. Begrüßungsdrink, Galabuffet, Show und Tanz, zwei Tombolalose
Mitternachtsüberraschung

Festliche Kleidung erbeten.
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Es gibt viele Beweggründe, Menschen zu helfen. Ein ganz 
entscheidender ist die persönliche Dankbarkeit für Ge-
sundheit, Glück und erfolgreiche Arbeit. 

Durch den Erlös aus der Benefiztombola zum Ärzteball 
2008 kann ein weiterer Teil  zur Finanzierung des Mün-
deltreffens beigetragen werden.                                                     

Der Verein  KiZ e.V. hat das Ziel, das jährlich stattfindende 
Mündeltreffen zu organisieren, zu begleiten und finanziell 
sicherzustellen. 
Die Hilfe geht an die emotional und finanziell Ärmsten 
der Armen, die Zwickauer Waisen und andere Kinder, de-
ren Vormund das Jugendamt ist – die so genannten Mün-
del der Stadt Zwickau und der Region Westsachsen. 

Bindung der Wirtschaft zu diesem Verein wider. 
	 3. März 2007: Der „Zwickauer Ärzteball“ erlebte seine 
Renaissance und bei der großen Charity- Tombola sind 
insgesamt 6.000 € zusammen gekommen.
	 23.–25. März 2007: Drei schöne und vor allem erlebnis-
reiche Tage verlebten ca. 120 Waisenkinder und Mündel 
sowie deren Pflegeeltern und Erzieher im vogtländischen 
Schöneck. Untergebracht im IFA Ferienpark „Hohe Reu-
th“ standen zahlreiche sportliche Aktivitäten wie Eislau-
fen, Ski und Snowboard fahren sowie Schwimmen auf 
dem Programm, aber auch die Besichtigung der neuen 
Vogtland Arena in Klingenthal begeisterte die Kinder.
	 7. und 8. September 2007: Das Golfturnier „KiZ CUP 
2007“ stand ganz im Zeichen 
des Benefizgedankens. Die 
stolze Summe von 25.000 € 
konnte über die zwei Golftage 
hinweg eingespielt werden.

Die Mittel, die dem Verein zur Verfügung stehen, werden 
zielorientiert und ihrem Zweck entsprechend eingesetzt. 
Die Entscheidungen zur Unterstützung des „KiZ – Kin-
der in Zwickau e.V.“ werden schnell und unbürokratisch 
getroffen. 

für die Mündel der Stadt Zwickau:
»	 Patenschaft für Studium und Ausbildung eines
	 Mündels von Victoria Hermann (MDR-Star)
»	 Praktika- und Ausbildungsplätze durch Wöhrl und
	 Fielmann
»	 Wertgutscheine für ausgesuchte Mündel zu besonderen
	 Festen, wie Geburtstage, Jugendweihen, Weihnachten
	 von Wöhrl, Kaufhaus JOH und Fielmann
» 	Bereitstellung eines kostenfreien Führerschein durch
	 die Fahrschule Kienast & Bauer GmbH

	 18. Februar 2006: Die „Players Night I“ mit Michael 
Stich und Boris Becker spielt ein unerwartet hohes Ergeb-
nis ein.  Die Becker- Cleven- Stiftung (10.000,00 €) und 
die Michael Stich- Stiftung (5.000,00 €),  spenden in be-
merkenswerter Art und Weise!
	 12.–14. Mai 2006: Das Mündeltreffen findet mit ca. 120 
Waisenkindern und Mündeln sowie deren Pflegeeltern 
und Erziehern im Ferienpark „Hohe Reuth“ in Schöneck 
statt. Auf dem Programm stehen: Tagesausflug in den 
Freizeitpark Plohn, Neptunfest im Erlebnisbad, Vollver-
pflegung, Hotelzimmer- Übernachtung, Kinderanimati-
on, Grillabend und Spielvariationen.
	 8. und 9. September 2006: Die „Players Night II“ und  
der 1. Charity Golf Cup starteten auf dem Golfplatz in 
Zwickau mit zahlreichen Prominenten und der Modera-
tion von Jörg Wontorra. Insgesamt 20.000,00 € wurden 
eingespielt und spiegeln eine jetzt schon eindrucksvolle 
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Das 1989 in Zwickau ge-
gründete Unternehmen hat 
seinen Firmenstammsitz in 
Zwickau. Hier sind in einem 
hochmodernen Labor mehr 
als 60 Mitarbeiter beschäf-
tigt, in dem allen Kunden 
hochprofessionell die ge-
samte Palette der Zahntech-
nik geboten wird.

Fotos: www.dsl-factory.de


